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Nr 243 Größte Abonnentenzahl

Genera
Halkeſches Fageblatt

Bezugspreis 50 Pfg onatlich frei ins Hans
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

B mit den m Blättern 240vierteljährlich außer B igelt

el Preis 20 ei swärtige AnzeiWe T e e Die cher u85 e
h iGroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Greigniſſe
Der Kronprinz iſt zur Einführung in die Zivilverwaltung dem

Miniſter des Jnnern von Moltke für die Dauer eines Jahres zugeteilt
worden

Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung hat ſich mit dem rheiniſch
weſtfäliſchen Kohlenſyndikat über Lieferung von Kohlen und Briketts
verſtändigt

men

Am heutigen Tage tritt der ſächſiſche Landtag zuſammen

Profeſſor Robert Koch tritt heute von Mombaſſa Oſtafrika aus
ſeine Rückreiſe nach Deutſchland an

Hofrat Maul einer der bedeutendſten Turnpädagogen iſt in Karlsruhe

geſtorben

Die Abgeſandten Mulay Hafids wurden im Londoner Auswärtigen
Amt nicht empfangen

Die Konkurrenzklauſel
Halle 15 Oktober

Jm Handelsgewerbe iſt die Konkurrenzklauſel oft Gegenſtand
großen Kummers und Verdruſſes und vieler Prozeſſe Durch die Konkurrenz
klauſel im Lehr oder Engagementsvertrage ſucht der Kaufmann ſich vor
der Konkurrenz des Engagierten zu ſichern indem letzterem die Ver
pflichtung auferlegt wird innerhalb einer gewiſſen Zeit und innerhalb eines
gewiſſen Gebietes z B in derſelben Stadt weder ſelbſtändig ein gleiches

Geſchäft zu errichten noch in ein ſolches als Angeſtellter oder Teilnehmer
einzutreten Jn früheren Zeiten ſchützten ſich die Herren Meiſter und
Mitglieder kaufmänniſcher Gilden einfacher gegen derartige Konkurrenz ſie
ließen Lehrlinge die ihnen gefährlich werden konnten oder nur unbequem

oder die ihnen unangenehm waren überhaupt nicht zu kraft der Zunft
und Gildenprivilegien Jnſofern iſt es ein Fortſchritt als heute es in dem
Belieben des Lehrlings oder Kommis ſteht nicht in ein Geſchäft ein
zutreten das ihn durch die Konkurrenzklauſel in ſeinem Fortkommen
hindern will Aber der Fortſchritt iſt kein ſo ſehr großer da die wirt
ſchaftlich ſchwächeren jungen Leute meiſt Gott danken überhaupt in eine
Stellung zu kommen und darum die Konkurrenzklauſel hinunterſchlucken

Es hat dies zu ſo vielen Mißhelligkeiten und Zwiſtigkeiten geführt
daß man ernſtlich an ein Verbot der Konkurrenzklauſel dachte Und das
zwar auch nachdem bereits die Gerichte ſich durch Erklärung gar zu weit
gehender Konkurrenzverbote als unſittlich und damit ihrer Unverbindlichkei

geholfen hatten Da junge Leute doch wenn möglich ſelbſtändig werden
wollen und gewöhnlich doch nur in Geſchäfte eintreten oder Geſchäfte
auſtun können die ſie verſtehen iſt es im Grunde höchſt unſittlich ihnen

für alle oder auch nur für eine ſehr lange Zeit oder für ein zu weites
Gebiet z B das ganze Vaterland die Konkurrenz zu verbieten
Man hat daher mit Recht ſeitens der Gerichte alle beſonderen Umſtände
jedes Einzelfalles ſowohl die Verhältniſſe des Prinzipals als auch die des meiner Monarchie durch Sie eingeführt werde Das von Jhnen entworfene
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jahrgang

Gehilfen berückſichtigt und die Vertragsbeſtimmungen wenn ſie für den
Angeſtellten Härten enthielten nach Billigkeit gemildert

Aber zum Verbot jeder Konkurrenzklauſel will und ſoll man ſich nicht

entſchließen Denn auch der Prinzipal hat manches Mal ein außer
ordentliches Jntereſſe daran daß gewiſſe Betriebs und Geſchäfts
geheimniſſe Konkurrenten nicht bekannt und von der Konkurrenz nich
gegen ihn ausgenützt werden Fiele die Möglichkeit durch eine Klauſe

ſich gegen die Konkurrenz zu ſichern fort dann würde den Angeſtellten
oſt das volle Vertrauen und der volle Einblick in die Betriebsverhältniſſe
verſagt und dadurch würden die jungen Leute ſchließlich mehr geſchädigt
werden als durch ein zeitlich und räumlich nicht zu beſchränkendes Kon
kurrenzverbot Es wird darum in den zuſtändigen Berufskreiſen für zweck
mäßiger erachtet es bei dem bisherigen freien richterlichen Ermeſſen
zu belaſſen als die Konkurrenzklauſeln gänzlich zu verbieten Es wird

betont daß für eine genügende Berückſichtigung der Jntereſſen der An
geſtellten die Tatſache bürge daß die Gehilfen an der Rechtſprechung
der Kaufmannsgerichte beteiligt ſind

Einführung des Kronprinzen in
die Zivilverwaltung

Berlin 14 Oktober
Jn der ſyſtematiſchen Vorbereitung des Kronprinzen für ſeinen

dereinſtigen hohen und ſchweren Beruf iſt jetzt ein neues Stadium heran
gekommen Nachdem bereits im vorigen Jahre ein längerer Einführungs
kurſus beim Oberpräſidium in Potsdam ſtattgefunden ſoll der künfrtige
Erbe der Krone Preußens nunmehr für längere Zeit bei der Zentralinſtanz

für die innere Verwaltung des Königsreichs dem Miniſterium des
Jnnern beſchäftigt werden um das ganze weitverzweigte Gebiet gründ
lich kennen zu lernen Amtlich wird hierüber folgendes mitgeteilt

Der Kronprinz hat den Wunſch geäußert die Zivilverwaltung des
Staates in umfaſſender Weiſe kennen zu lernen Auf dieſen Wunſch hat
der Kaiſer durch Kabineitsorder vom 7 Oktober d J die Genehmigung
zur Beſchäftigung des Kronprinzen im Miniſterium des Jnnern für
die Dauer eines Jahres unter Befreiung von militäriſchen Dienſtleiſtungen
während dieſer Zeit genehmigt und die Einführung des Kronprinzen in
die zivildienſtlichen Geſchäfte dem Miniſter des Jnnern von Moltke

unter Billigung des von dieſem aufgeſtellten Beſchäftigungsplanes über
tragen Jn dem Programm iſt vorgeſorgt daß dem Kronprinzen in alle
wichtigeren Zweige des inneren Staatsdienſtes ein eingehender Einblick
gewährt wird Neben eigener praktiſcher Betätigung bei der Be
arbeitung ausgewählter Geſchäftsſachen und der Teilnahme an wichtigeren
Miniſterialvorträgen gelegentlichen Beſichtigungen uſw werden Vorträge

einhergehen die dem Kronprinzen von Vertretern der Wiſſenſchaft
und Männern der Praxis in ſteter Anlehnung an den Fortſchritt
ſeiner Tätigkeit gehalten werden Der Kronprinz hat ſeine neue Be

ſchäftigung ſchon heute aufgenommen
Die Ueberweiſung des Kronprinzen an den Oberpräſidenten von Trott

zu Solz in Potsdam geſchah durch kaiſerliche Kabinettsorder vom
24 Oktober 1906 welche folgenden Wortlaut hatte Es iſt mein Wille
daß mein Sohn der Kronprinz Kaiſerliche und Königliche Hoheit entſprechend
ſeinem Wunſche und der hergebrachten Sitte meines Hauſes gemäß während
des bevorſtehenden Winterhalbjahres in die Kenntnis der Ziwibverwaltung
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Programm mit welchem der Kronprinz einverſtanden iſt iſt mir vorgelegt
worden und hat meine volle Billigung gefunden Jch beauftrage Sie
demgemäß das Weitere zu veranlaſſen

Funkentelegraphiſcher Verkehr zwiſchen
Großbritannien und Cangda

Für Anfang November wird die Eröffnung des funkentelegraphiſchen
Verkehrs zwiſchen Großbritannien und Canada angekündigt
Infolgedeſſen hat ſich der engliſchen Kabelgeſellſchaften eine gewiſſe
Unruhe bemächtigt da ſie befürchten daß ihre Dienſte in geringerem Um
fang als bisher in Anſpruch genommen werden ihre geſchäftlichen Jntereſſen
alſo geſchädigt werden könnten Andererſeits ſieht das beteiligte Publikum
dem Fortſchritt freudig entgegen in der Erwartung daß eine nicht un
erhebliche Verbilligung der Tarife eintreten werde Jn beiden Fällen wird
die Tragweite der Nachrichten überſchätzt Nach dem ſach
verſtändigen Urteil des Telegraphen Jngenieurs Charles Bright der als
Autorität auf den Gebieten der Kabel und Funkentelegraphie ſeitens der
britiſchen Regierung wiederholt zu Auskünften an amtſicher Stelle heran
gezogen wurde wird ſich die Marcont Geſellſchaft bei dem funkentele
graphiſchen Verkehr mit Canada vorausſichtlich auf die Nachtſtunden
beſchränken müſſen da die Verſtändigung bei Tageslicht erſchwert
iſt Schon darin liegt ein gewiſſer Nachteil der neuen Ver
bindung gegenüber der Nachrichtenvermittiung durch Unterſeekabel
Ferner wird der funkentelegraphiſche Dienſt in hohem Grade
von den atmoſphäriſchen Verhältniſſen abhängig ſein Mit der
wachſenden Entfernung vermehrt ſich die Möglichkeit daß verſchiedene
Meldungen durcheinander geworfen werden oder ſonſtige Störungen
auftreten So lange dieſe Mängel und ſie ſind nicht die einzigen
dem Funkentelegraphenſyſtem noch anhaften wird man nach wie vor wich
tige Nachrichten der Beförderung auf dem Kabelwege anvertrauen zumal
das Kabel ungleich leiſtungsfähiger iſt als die Funkentele
graphie Während die Markoni Geſellſchaft mit ihren Apparaten nur
20 30 Worte in der Minute befördern kann laſſen ſich auf dem Kabel
gegen 100 Worte in der Minute und zwar mit denkbar größter Zuver
läſſigkeit herübergeben Zwar rühmt ſich die Markoni Geſellſchaft daß
auch ſie imſtande ſei die Leiſtungsfähigkeit auf 100 Worte in der Minute
zu ſteigern Das aber ſetzt die Benutzung ſo hoher elektriſcher Spannungen
voraus daß zahlreiche und ſehr empfindliche Störungen unausbleib
lich ſein würden Das Geſamturteil läßt ſich ſomit dahin zuſammenfaſſen
daß die drahtloſe Telegraphie gegenwärtig noch langſamer weniger
zuverläſſig und vom Standpunkte der Geheimhaltung der Nachrichten
weniger ſicher arbeitet als die Kabeltelegraphie

Danach haben die Aktionäre der 18 transatlantiſchen Kabel
geſellſchaften keinen Grund zur Beunruhigung Als das
elektriſche Licht aufkam glaubten die Gasgeſellſchaften im erſten Augen
blick nichts beſſeres tun zu können als ihre Betriebe zu ſchließen Es hat
ſich herausgeſtellt daß Elektrizität und Gas ſehr wohl nebeneinander be
ſtehen können ja daßz die Gasinduſtrie infolge des ihr aufgezwungenen
Wetitbewerbs zu höheren Leiſtungen und zu größerer Proſperität fort
geſchritten iſt Jn derſelben Weiſe wird vorausſichtlich die Entwicklung
der Kabelinduſtrie durch den Wetibewerb der Funkentelegraphie be
ſchleunigt werden und beide werden neben und miteinander ihre Rech
nung finden Das Publikum aber wird die Wahl haben welches Be
förderungsmittels es ſich bedienen will Es iſt wohl möglich daß die
Beteiligung der Funkentelegraphie an dem tranusatlantiſchen Nachrichten
verkehr eine erhebliche Steigerung dieſes Verkehrs zur Folge hat Dann
dürfte dieſe zumal wenn ſie billiger arbeiten kann als die Kabeltelegraphie
vor allem für die Beförderung der minder wichtigen Nachrichten in Frage
kommen Dagegen werden alle Nachrichten auf deren genaue Ueber
mittlung Wert gelegt werden muß nach wie vor den Unterſeekabeln
anvertraut werden Und ſo wird es vorausſichtlich noch für lange Zeit
bleiben
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Das Reſt auf Glück
Roman von H Courths Mahler

26 SchlußSehr und Du Heinz
Jch kann es nicht in Worte faſſen wie glücklich Du mich

machſt Jch bin ein unbeholfener Geſell und verſtehe nicht
ſchön zu reden Aber Du mußt es fühlen daß Du mein
alles biſt

Sie reichten ſich die Hände und ſchwiegen

Nachdruck versoten

7

Gerhard holte Profeſſor F vom Bahnhof ab und fuhr mit
ihm zu Schröters Babina ſagte ihm daß Regina in feſtem
Schlummer liege

Er ging mit dem berühmten Arzt hinauf und trat wartend
in den Salon während jener ohne Umſtände in das Kranken
zimmer ging

Man hörte Luiſes Stimme ſchon auf dem Treppenhaus
Sie hatte noch nicht aufgehört zu reden Sie lag noch

immer in dem ſeltſamen Aufputz den ſie nicht von ſich laſſen
wollte auf dem Diwan

Zuweilen ſprang ſie auf und rückte unruhig die Möbel hin
und her und immer rieb ſie ohne Unterlaß die rechte Kopfſeite
als müſſe ſie dort etwas fortwiſchen

Als der Arzt eintrat zog ſich Kirchner zurück und die
Kranke blieb mit ihrem Vater und den beiden Aerzten allein

Kirchner fand Gerhard im Salon vor Er begrüßte ihn
Sie haben Fräulein Regina einen großen Dienſt geleiſtet

Herr Baumeiſter Gott ſei Dank kamen Sie noch zur rechten

Zeit
Zum Glück ja Es iſt trotzdem nicht ausgeſchloſſen daß

die Aufregung noch üble Folgen hat
Das mag Gott verhüten

r lange Pauſe entſtand
ann fragte Gerhard

Was halten Sie von dem Zuſtand der Kranken
Jch habe wenig Hoffnung Zu lange ſchon iſt der Keim

dazu gelegt worden
Die Aermſte

Kirchner lächelte bitter
Vielleicht iſt ſie eher zu beneiden Sie fühlt ihr Unglück

nicht mehr
Das iſt ein ſchlechter Troſt für die Angehörigen
Wohl wohl Aber ſie ſelbſt iſt glücklich in ihrem Wahne

Wer das von ſich ſagen könnte
Wie meinen Sie das
O nur eine Redensart Laſſen wir das Wollen Sie

mir einen Gefallen tun
Gern
Wenn Sie morgen oder ſpäter Fräulein Regina ſehen

wollen Sie ihr ſagen ich ließe ſie bitten mir zu verzeihen
Gerhard fuhr auf
Was ſoll Jhnen Regina verzeihen
Danach zu fragen haben Sie kein Recht
Gewiß habe ich ein Recht dazu
Welches
Regina iſt meine Braut ſeit heute abend

Da fuhr Kirchner auf ihn los als wollte er ihn zu
Boden ſchlagen

Gewaltſam hielt er an ſich und würgte als wolle er
ſprechen Aber keinen Laut gab er von ſich

Die Kehle war ihm wie zugeſchnürt
Nur ein ächzender Ton quoll aus ſeiner Bruſt und er

ſank in ſich zuſammen wie vernichtet
Gerhard ſah nicht ohne Mitleid auf den gebrochenen Mann
Lange blieb es ſtill
Nur Kirchners keuchende Atemzüge klangen durch das

Zimmer

Endlich raffte er ſich auf und ſtand Gerhard mit finſterer
Miene gegenüber

ihr noch einmal nahe zu kommen

Ein ſchneidendes Lächeln verzog ſein Geſicht
Alſo darum Nun Herr Baumeiſter wir haben uns

nichts mehr zu ſagen Jch bildete mir ein die Liebe Jhrer
Braut erringen zu können Hätte ich gewußt daß Sie ſchon
die Hände nach ihr ausgeſtreckt haben dann wäre es mir erſpart
geblieben mich vor mir ſelbſt ſchämen zu müſſen

Er ging zur Tür hinaus mit ſtarren gramverzerrten Zügen
Unten ſtand Babina im Hausflur
Melden Sie dem Herrn Juſtizrat ich ſei nach Hauſe

gegangen Mir iſt nicht wohl Der Herr Baumeiſter kann
mich vertreten dieſe Nacht er ſteht ja dem Hauſe näher

Damit ging er an der alten Fran vorüber zur Haustür
hinaus

Er lief ſtundenlang im Freien herum und haderte mit
ſeinem Geſchick

Am hellen Morgen erſt kehrte er heim und warf ſich
ſtöhnend auf ſein Bett

Babina ging zu Gerhard hinauf
Hatteſt Du was mit Kirchner
Jch ſagte ihm daß Regina meine Braut iſt Es muß

zwiſchen ihm und ihr etwas vorgefallen ſein Weißt Du
davon

Ja Gerhard Regina bat mich aber Dir nichts zu ſagen
Sie fürchtet daß Unheil daraus entſtehen könnte

Sei unbeſorgt Kirchner iſt Prediger er duelliert ſich
nicht Sag mir lieber alles ich bin ſonſt voll Unruhe

Babina erzählte ihm was ſie von Regina gehört hatte
Er hörte voll finſterer Spannung zu und ballte die Fäuſte

Der Elende wie konnte er das arme Mädchen ſo quälen
Siehſt Du ich hätte es Dir nicht erzählen ſollen Nun

biſt Du aufgebracht und möchteſt Dummheiten machen
Nein nein Es iſt ſchon vorbei Aber er ſoll ſich hüten

Regina ſiedelte am andern Tage vorläufig zu Maſſenburgs
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77 7Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 14 Oktober Hofnachrichten Der Oberhof und
Hausmarſchall des Kaiſers erläßt die Hofanſage zu der am Freitag
18 Oktober vormittags 11 Uhr in der Kapelle des Berliner Schloſſes
ſtattfindenden Einſegnung des Prinzen Joachim Am heutigen
Dienstag kehrt das Kaiſerpaar nach Berlin zurück

Ueber den Stand der Arbeiten für das neue Beamten
beſoldungsgeſetz erfährt der B daß die Vorlage beſtimmt
in der nächſten Seſſion des Abgeordnetenhauſes eingebracht werden
wird Die Kommiſſionen haben ihre Arbeiten zunächſt beendet und die
Ergebniſſe den einzelnen Miniſterien zugewieſen Von dem Umfang dieſer
Arbeiten kann man ſich ungefähr eine Vorſtellung machen wenn man
hört daß ſämtliche Beamte aufgefordert waren das Verhältnis ihres
bisher bezogenen Wohnungsgeldzuſchuſſes zu der tatſächlichen Leiſtung
für Miete anzugeben Aus dem ſo zuſammengeſtrömten enormen Material
wurde verſucht die wirklichen Bedürfniſſe der einzelnen Servisklaſſen
herauszurechnen Die einzelnen Minſterien werden ſich nun zu dem
Reſultat der Kommiſſionsarbeiten zu äußern haben Nach dieſen Ver
handlungen kann dann der Mehrbedarf berechnet und der Geſamtentwurf
dem Staatsminiſterium vorgelegt werden Trotzdem die Vorlage zur

Stunde noch nicht fertiggeſtellt iſt tann doch konſtatiert werden daß von
S J beteiligten Reſſorts mit Hingabe an dieſem Werke gearbeitet
worden iſt

Staat und Kohlenſyndikat Nachdem jüngſt zwiſchen der
preußiſchen Staatseiſenbahnverwaltung und dem Stahlwerksverbande
ein dreijähriger Vertrag auf Lieferung von Schienen und Schwellen ab
geſchloſſen worden iſt hat die Verwaltung ſich nunmehr mit dem
rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikat über die Lieferung von
Kohlen und Briketts verſtändigt Wie die Nordd Allgem Ztg hört
ſind bei dieſen Verhandlungen auf beiden Seiten Geſichtspunkte leitend ge
weſen wie ſie auch bei den Verhandlungen mit dem Stahlwerksverbande
gewaltet haben Begegnung auf einer mittleren Preislinie wobei den
Rückſichten der Stetigkeit durch Abſchluß eines dreijährigen Vertrages ge
bührend Rechnung getragen iſt

Zur Frage der Feuerbeſtattung Jm Reichstagsgebäude
traten dieſer Tage die Vorſtände der preußiſchen Feuerbeſtattungévereine
zu einer Beratung zuſammen um den Streit wegen der Benutzung des
Krematoriums in Hagen einer Kritik zu unterziehen Das preußiſche
Kultusminiſterium das Miniſterium des Jnnern und das Juſttzminiſterium
waren vertreten Die Verhandlungen leitete Reichstagsabgeordneter
Dr Leonhard Nach längerer Debatte wurde eine Reſolution einſtimmig
angenommen in der es heißt daß die bekannte polizeiliche Verfügung
welche die Benutzung des Hagener Krematoriums für die Leicheneinäſche
rung unterſagt von unrichtigen tatſächlichen und rechtlichen Voraus
ſetzungen ausgehe,

Die Geſtaltung der Dinge im Ruhrgebiet, wo die Ver
treter der Bergleute ſoeben wie gemeldet das neue Knappſchafts
ſtatut abgelehnt haben iſt noch nicht abzuſehen Das Schlimmſte ein
Ausſtand dürfte wenn überhaupt ſo bald nicht eintreten Angeſichts
unſerer ganzen Wirtſchaftslage und nach früheren Erfahrungen wäre er
ein ſehr gewagtes Unternehmen Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird man
ſich trotz augenblicklicher Erregung abwartend verhalten Für die preußiſche
Regierung iſt jetzt jedenfalls eine ſchwierige Lage entſtanden Man darf
begierig fein was ſie zur Löſung tun wird In Oberſchleſien haben
faſt alle Kohlengruben auch die ſtaatlichen die Schichtlöhne erhöht und
die königliche Bergwerksdirektion Zabrze erwägt die Einführung eines
wöchentlichen Lohnvorſchuſſes Es bleibt zu berückſichtigen daß die Lohn
verhältniſſe im Ruhrgebiet ſchon jetzt bedeutend beſſer ſind äls in Ober
ſchleſien und auch im Saargebiet

Die Beendigung des Streikes im Niederlauſitzer Braun
kohlenrevier ſteht unmittelbar bevor Auf eine Anfrage der Streikenden
bei den Werksverwaltungen ob die Ausſtändigen die Arbeit wieder
aufnehmen könnten wurde ihnen geantwortet daß dies zu den alten
Bedingungen und ſoweit noch Plätze frei ſeien geſchehen könne Hierauf
fanden am Sonnabend ſechs große Verſammlungen der Streikenden ſtatt
Auf Grund des Ergebniſſes dieſer Verſammlungen beſchloß die Streit
leitung daß ſich die Ausſtändigen Montag den 14 Oktober auf ihren
Werken zur Wiederaufnahme der Arbeit melden ſollten

Die Eiſenpreiſe ſinken wieder Der Verband deutſcher
Drahtwa lzwerke beſchloß den Grundpreis für gewöhnlichen Flußeiſen
draht um 10 Mk für die Tonne auf 140 Mk zu ermäßigen Engliſches
Gießereieiſen Nr 3 wird infolge der Preisermäßigung des Düſſeldorfer Roh
eiſenſyndikats bereits 3 Mk unter dem heutigen Preiſe zur Lieferung für
1908 angeboten Zwei bedeutende Hamburger Metallfirmen ſind in
Zahlungsſchwierigkeiten geraten Urſache ſind teils die ſchlechte Lage auf
dem Metallmarkt teils unglückliche Spekulation 7

Zur Getreidepreisſteigerung Jn Ungarn ſchweben Er
wägungen über ein Ausfuhrverbot für Futtermittel in Rumänien
wird wahrſcheinlich die Ausfuhr von Mais verboten werden und in Jtalien
ſind Verhandlungen wegen Ermäßigung oder Aufhebung der Getreidezölle
eingeleitet worden Die deutſche Regierung verfolgt die Vorgänge am
Getreidemarkt und die außergewöhnliche Steigerung der Getreidepreiſe mit
Aufmerkſamkeit indes glaubt ſie zurzeit noch keinen Anlaß zum Eingreifen
zu haben

Der Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke
erhielt vom Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern auf ein Be
rüßungstelegramm folgende Antwort Mögen die Beſtrebungen zum
eſten der Geſundheit und Kraft unſeres Volkes von Erfolg ſein Jch

Wahrung des Telephongeheimniſſes Der bayriſche Ver
kehrsminiſter hat über die Wahrung des Telephongeheimniſſes
folgende billigenswerte Verfügung an das Telephonperſonal gerichtet Vor
einiger Zeit wurde die mit der Bedienung einer öffentlichen Telephonſtelle
betraute Beamtin von einer Privatperſon erſucht ein von der öffentlichen
Telephonſtelle ausgeführtes Geſpräch unter Benützung des zweiten Hör
rohrs mitanzuhören Die Beamtin kam dieſem Erſuchen nach Später
wurde ſie in einem Rechtsſtreit deſſen Entſcheldung von dem Jnhali des
Geſpräches abhing dem Gericht als Zeugin benannt Durch eine der
artige Jnanſpruchnahme des Perſonals kann das Vertrauen des Publikums
auf die unbedingte Wahrung des Telephongeheimniſſes nur zu leicht eine
Einbuße erleiden Auch iſt es aus allgemeinen dienſtlichen Rückſichten
unerwünſcht daß das Perſonal auf ſolche Weiſe in fremde Angelegen
heiten verwickelt wird Den mit der Wahrnehmung des Telephon
dienſtes betrauten Perſonen wird deshalb unterſagt ſich fernerhin demPublikum auf Anſuchen als Zeuge telephoniſcher Geſprache zur Verfügung

zu ſtellen

Oeſtreich Ungarn
Das Befinden des Kaiſers

Wien 14 Oktober Jm Laufe des Tages war das Befinden
des Kaiſers ausgeſprochen günſtig mittags trat eine leichte Tempertur
erhöhung ein ſank jedoch nachmittags auf die Normaltemperatur ohne
Anwendung medikamentöſer Mittel Der Kaiſer nahm das Diner welches
reichhaltiger war als an den Vortagen mit Appetit ein dementſprechend
war die Stimmung des Monarchen am nachmittag ſehr gut Der
Kaiſer fühlte ſich andauernd friſch und empfing den Obetrhofmeiſter
Fürſten von Montenuovo zu längerem Vortrage Bei der
Abendpiſite um 7 Uhr ſtellten die Aerzte vollſtändige Fieberfreiheit ſowie
zufriedenſtellenden Kräftezuſtand und vollkommen zufriedenſtellende Herz
tätigkeit feſt Der Katarrh blieb allerdings noch immer ſtationär ohne
ſich aber weiter auszubreiten Auch der Huſten trat nachmittags weniger
heftig und weniger häufig auf Der ſubjektive und objektive Zuſtand iſt
ſomit ungemein befriedigend Alle günſtigen Symptome deuten darauf hin
daß der heutige Tag den Beginn fortſchreitender Beſſerung bedeutet

Frankreich
Einſchränkung der Militärlaſten

Nancy 15 Oktober Unter den auf dem Kongreß der Radi
kalen angenommenen Anträgen befindet ſich auch ein Vorſchlag die Re
gierung aufzufordern die Frage der Einſchränkung der Militär
laſt en gemäß den Beſchlüſſen der Friedenskonferenzen von 1899 und
1907 zu ſtudieren und eine zuſtimmende Haltung einzunehmen zu dem
von England im Haag gemachten Vorſchlage über einen Meinungsaustauſch
zwiſchen den Mächten wie eine Verminderung der militäriſchen Rüſtungen
herbeigeführt werden tönne

Afrika
Die Lage in Marokko

Tanuger 14 Oktober Flüchtlinge aus Marrakeſch melden daß
dort die größte Unordnung herrſche Die Juden würden verjagt und
mehrere europäiſche Beſitzungen ſeien geplündert worden

Paris 14 Oktober Nach Meldungen aus Rabat iſt es unrichtig
daß der Sultan Abdul Aſis von dem Geſandten Regnault die Be
ſetzung aller marokkaniſchen Häfen verlangt und Frankreich volle Aktions
freiheit in Marokko angeboten habe falls dieſes ſich zur Hergabe einer
Anleihe bereit erkläre

Paris 14 Oktober Dem Matin zufolge bemerkte der Sultan
Abdul Aſis in ſeinem neulich mit einem engliſchen Journaliſten
gepflogenen Geſpräch bezüglich des Verſuches zur Befreiung Macleans
Die Bedingungen Raiſulis ſind mir ganz gleichgültig die Hauptſache iſt
daß ich Maclean bald wieder in meiner Nähe habe Jn Rabat war ſo
rügt der Journaliſt hinzu zur Zeit noch nichts davon bekannt daß
Raiſuli ſich mit Abdul Aſis wegen Freilaſſung Macleans ins Ein
vernehmen geſetzt habe

London 14 Oktober Die Abgeſandten Mulay Hafids
ſprachen heute auf dem Auswärtigen Amt vor wurden aber nicht
empfangen

Paris 14 Oktober Wie die Blätter aus Madrid melden ſoll der
Kommandeur der ſpaniſchen Truppen in Marokko Major Santa Olalla
abberufen worden ſein

Jndien
Manöver und Hungersnot

Lahore 14 Oktober General Walter Kitchener hat die
Wintermanöver aufgegeben da es wegen der Hungersnot un
möglich iſt Vorräte heranzuſchaffen

Jus der Amgebung
g Zſcherben 14 Oktober Verunglückt Am Erntedankfeſt

ereignete ſich in unſrer Kirche vor Beginn des Gottesdienſtes ein bedauerlicher
Unglücksfall Herr Kantor Zimmermann wollte die Altardecken auſlegen
Dabei trat er unverſehens auf ein Bänkchen und rutſchte aus Dieſes
ſchlug um und zertrümmerte ihm die Knieſcheibe

Weißeenfels 14 Oktober Gedenkfeier Am 14 Oktober ſind
150 Jahre verfloſſen daß Friedrich der Große vor der Schlacht bei Roß
bach in Weißeuſels ankam Aus dieſem Anlaß veranſtaltete am Sonnabend
der hieſige Natur und Altertumsverein eine RoßbachGedenkfeier Die

werde mir die weitere Förderung gern angelegen ſein laſſen offizielle Gedenkfeier findet am Schlachttage ſelbſt am 5 November ſtatt
e
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über bis ihre Tante in einer Anſtalt für Geiſteskranke unter
gebracht worden war

Sie wurde von allen Seiten gehegt und gepflegt und erholte
ſich bald von der ausgeſtandenen Angſt

Frieda war unerſchöpflich in drolligen Einfällen und es
gelang ihr die Braut ihres großen Bruders aufzuheitern

Die drei Bräute verlebten herrliche Tage
Gerhard kam ſo oft er ſich freimachen konnte und dann

oerlebten ſie friedvolle glückſelige Stunden
Frau von Maſſenburg hatte alle Hände voll zu tun denn

ſie mußte drei Bräute ausſtatten da Schröter ſie gebeten hatte
auch für Regina alles Erforderliche zu beſorgen

Als Luiſe fortgebracht worden war ging Regina wieder
zu ihrem Großvater zurück und umgab ihn mit zarter Liebe
und Sorgfalt

Nach zwei Monaten ſtarb die unglückliche Luiſe und ihr
Vater faltete bei der Nachricht von ihrem Tode die Hände
und betete

Mein Gott ich danke Dir daß Du ſie erlöſt haſt
Er lebte wieder auf und freute ſich an Reginas Glück
Paſtor Kirchner hatte ſich von ſeinem Amte ſuspendieren

laſſen und ging als Miſſionar nach Afrika Er hatte Regina
nicht wieder geſehen

Ein Jahr nach Luiſes Tode vermählten ſich an einem Tage
die drei Kinder Maſſenburgs

Es war ein Aufſehen erregendes Feſt für Weißenberg
dieſe dreifache Hochzeit

Unter den Ehrengäſten an der Feſttafel ſaß Babina in
einem nagelneuen Schwarzſeidenen das erſte in ihrem Leben
und Guſtav Birkner in einem pikfeinen Bratenrock Sie
konnten beide vor Rührung und freudigem Stolz nicht eſſen
und trinken

Nach der Feier kehrten ſie mit ihrem alten Herrn Juſtizrat
in einem Wagen heim und am nächſten Tage hub Babina
in Schaffen und Treiben an daß die Funken ſtoben

Gerhard von Maſſenburg und ſeine junge Frau machten
nur eine kurze Hochzeitsreiſe

Er konnte ſeinen Kirchenbau nicht ſo ganz allein laſſen

im alten Eckhaus an der Georgenbergſtraße bis er nach
Vollendung der Kirche in die Reſidenz zurückkehrte wo bereits
größere Aufgaben ſeiner harrten

Birkners blieben bei ihrem alten Herrn bis zu ſeinem Tode
Er erlebte aber noch daß zwei Urenkelchen mit ſeinem

weißen Barte ſpielten
Als er geſtorben war verwalteten die alten Birkners das

Haus und jedes Jahr kam die ganze Familie dort auf einige
Wochen zuſammen

Der große Garten war ein köſtlicher Tummelplatz für die
ſämtlichen Enkelkinder des Herrn von Maſſenburg der inzwiſchen
auch nach der Reſidenz verſetzt worden war

Frieda von Bülow die Mutter von zwei wilden Buben
geworden war plünderte mit dieſen um die Wette das reife
Edelobſt das nun willige Abnehmer in der Familie fand und
wenn ihr Gatte kopfſchüttelnd dem wilden Treiben zuſah gab
ihm die luſtige kleine Frau mit tragiſcher Miene die Hand
und ſagte

Jch kondoliere Herr von Bülow Sie ſind die einzige
fühlende Bruſt unter Larven

Dann lief ſie ihm lachend davon und er rannte hinter ihr
her bis er ſie erwiſchte und zur Strafe tüchtig abküßte und
ſeine Buben fanden daß dies jedesmal ein äußerſt freudvolles
Ereignis ſei und brüllten vor Vergnügen

Man war im Familienkreiſe darüber einig daß Bülows
eine geräuſchvolle Geſellſchaft ſeien

Wo man ſie nicht ſah da hörte man ſie
Das kleine Mädchen Margaretes war viel artiger und ein

liebes blondes Ding
Am ſchönſten aber waren Reginas Kinder Max und Klara
Das waren auch die Lieblinge von Exzellenz Maſſenburg
Babina erklärte jedem der es hören wollte voll Stolz
Was unſere Kinder ſind ſo was gibt es nicht wieder

Richtige kleine Engel
Und wenn Gerhard zuweilen mit einem Klaps oder Kern

wort die abſoluteſte Menſchlichkeit ſeiner Kinder nachwies dann
ging Babina ſtundenlang tief gekränkt umher und Regina mußte
erſt wieder bitten und r ehe ſie verſöhnt war

Nach acht Tagen kam er ſchon wieder zurück und wohnte

en

an der außer zahlreichen militäriſchen Abordnungen ſowie ſänitlichen Krieger
und Militärvereinen Herr Regierungspräſident v d Recke Merſeburg teil
nehmen wird Vom 4 November ab findet in den Räumen der hieſigen
Seminaraula eine Ausſtellung zur Roßbachgedenkfeier ſtatt vom hieſigen
Natur und Altertumsverein veranſtaltet Für dieſe Ausſtellung ſind vom
großen Generalſtab vom Zeughauſe und der Nationalgalerie in Berlin
vom Regiment Gardedukorps von Univerſitätsbibliotheken Kunſtverlagen
und privaten Sammlern eine Fülle von wertvollen Originalgemälden bis
zum Werte von 5000 Mk Stichen Briefen Waffen Literatur und Münzen
zur Verſügung geſtellt worden darunter ſämtliche Menzelbilder von Friedrich
dem Großen der Schlacht das Schlachtgemälde von Prof Camphauſen
Gemälde von Seiler uſw

Kleinpaſchleben 14 Oktober Selbſtmord Geſtern früh
5 Uhr wurde der 78 Jahre alte Pnvaliden Rentner Friedrich Sch hier
ſelbſt in ſeiner Stube von ſeinen Schwiegerſohne erhängt aufgefunden
Dieſer war auf den Hof gegangen als er einen Lichtſchein in der Stube
des Sch gewahrte was ihn veranlaßte nach dem Rechten z ſehen Ein
körperliches Letden ſoll den alten Mann in den Tod getrieben haben

Beyernaumburg 14 Oktober Tödlich verunglückt Einen
ſchnellen Tod fand der 81 jährige Oebſter Gottfr Große Man fand ihn
tot mit gebrochenem Genick unter einem hohen Nußbaum liegen Der alte
Mann war mit Nüſſeſchlagen beſchäfttgt verlor dabei wahrſcheinlich das
Gleichgewicht und ſtürzte ſo unglücklich herab daß der Tod ſofort eintrat

Nordhauſen 15 Oktober Ueberfahren Bei Station Aumühle
e geſtern eine Frau von einem Eiſenbahnzuge überfahren und ſofort

getötet

s Staßfurt 14 Oktober Roheit Jn einer der letzten Nächte
gerieten in der Nähe der Bodebrücke eine Anzahl junger angeheiterter
Leute in Streit der ſchließlich in Tätlichkeiten ausartete Jm Verlaufe
derſelben wurde einer der Beteiligten ergriffen und kurzer Hand in die
Bode geworfen woſelbſt er in dem ſchlammigen Waſſer in die Gefahr des
Ertrinkens geriet durch herbeieilende Perſonen jedoch herausgezogen werden
konnte

Mühlhauſen i Th 14 Oktober Baudenkmal Vor un
gefähr einem Jahre beſchloß die GeorgiiKirchengemeinde ihr Gotteshaus
das älteſte der Stadt vollſtändig zu erneuern nur die vier Außenwände
ſollten erhalten bleiben Als man inmitten der Arbeit war mußte dieſe
plötzlich auf Verlangen des Konſervators der Provinz Sachſen eingeſtellt
werden um die Kirche als Baudenkmal zu erhalten Die Verhandlungen
dauerten ziemlich ein ganzes Jahr und haben dazu geführt daß in der
Kirche alles ſo bleibt wie es bisher war Was bereits abgeriſſen worden
war muß in der alten Form wieder hergeſtellt werden Schwer wird es
halten die kunſtvollen Deckenmalereien aus dem 11 und 12 Jahr
hundert herzuſtellen die durch den Abbruch des Daches bereits vollſtändig
vernichtet waren

Erfurt 14 Oktober Beim Pflügen in die Tiefe geriſſen
Als ein Melchendorfer Landwirt in der Nähe des ſogenannten Tannen
wäldchens bei Erfurt pflügte kam eine Kuh des Geſpannes dem Sahlender
ſchen Steinbruch zu nahe ſtürzte ab und zog die andere Kuh und den
Pflug mit in die Tiefe Der Landwirt rettete ſich durch einen Seiten
ſprung Eigentümlicherweiſe kamen die Tiere trotz der Schwere des Falles
mit geringen Verletzungen davon

Magdeburg 14 Oktober Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich bei dem Umbau der Eiſenbahnbrücke am Herrenkrug Drei Arbeiter
fielen von einem Gerüſt ins Waſſer von denen ſich Paul Haaſe von hier
und Tens aus Loſtau retten konnten oder gerettet wurden während der
dritte deſſen genaue Perſonalien noch nicht feſtgeſtellt werden konnten
ertrank und bisher trotz eifrigen Suchens von Schiffern unter Beihilfe
eines Kommandos der Feuerwehr nicht gefunden werden konnte Die
beiden geretteten Perſonen von denen Haaſe Verletzungen am Kopfe und
am Oberkörper erlitten hatte wurden mittels Krankentransportwagens
nach dem altſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginglLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Oktober
Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen

Ueber kryſtallintſchflüſſige Subſtanzen Frauengeſtalten bei Dickens
Geſchichte der Akzentſetzung im Franzöſiſchen ſeit der Erfindung des

Buchdrucks Die Stiſtskirche zu Wimpfen und ihr Skulpturenſchmuck
Eine Zuſammenſtellung und Vergleichung der Paralleltexte der Chronik

und der älteren Bücher des Alten Teſtaments Teil I und II wurde
den Herren John E Hulme aus Mottram Mancheſter England Theodor
Schmidt aus Berlin Emil Hillmann wiſſenſchaftlicher Lehrer in Stralſund
Auguſt Feigel aus Bensheim und Samuel K Moſiman aus Middletown
Ohio Vereinigte Staaten von Nordamerika von der philoſophiſchen

Fakultät der Doktorgrad erteilt

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Anſtellung von 5 Polizeiſergeanten
Dann wurde Herr Andrae Dachritzſtr 10 zum ſtelloertretenden Vor
ſitzenden des 6 Armenbezirks Herr Rektor Panſegrau zum Vorſitzenden
des 18 Armenbezirks Herr Lehrer Schulze zum Vorſitzenden des erſten
Armenbezirks Herr Gaſtwirt Kurt Schmidt zum ſtellvertretenden Vor
ſitzenden und Herr Kaufmann Guſtav Werner zum Armenpfleger des
29 Bezirks gewählt Der Antrag der 26 Armen Bezirkskommiſſion auſ
Abtrennung eines 30 Armenbezirks wurde genehmigt Die Mitglieder
der beiden Kommiſſionen wurden wie folgt gewählt 29 Bezirk Schuh
machermeiſter F uſt ſtellv Vorſitzender Lehrer Beaujot und Reſtaurateur
Hen tze Pfleger 30 Bezirk Kaufmann Billhardt Vorſitzender Rentner
Müller ſtellv Vorſteher Rendant Müller und Konditor Barth Pfleger
Dann genehmigte die Verſammlung die Erhöhung des Ruhegehalts der Lehrerin
v Ledebur welche am 1 Juli 1907 penſioniert worden iſt nach den Be
ſtimmungen des neuen Lehrerpenſionsgeſetzes Den Arbeiter Gottfried
Stieler ſche Eheleuten Glauchaerſtr 66 welche am 5 Oktober die goldene
Hochzeit feierten wurde eine Ehrengabe von 100 Mark bewilligt dlich
wurde eine Petition des Architekt A Zander in Buxtehude um Erlaß einer
Forderung von 937,26 Mark durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Städtiſches Elektrizitätswerk Dem Verwaltungsberichte für
das Geſchäftsjahr 1906/07 entnehmen wir Jm Berichtsjahre wurden im
Werke insgeſammt 4612000 Kilowattſtunden erzeugt Es wurden davon
an die Netze abgegeben a Gleichſtromnetz 2993619 Kilowattſtunden
b Drehſtromnetz 874664 c Bahnnetz Geleisanlage Werk 1381 zu
ſammen 3869664 Kilowattſtunden Von den Abnehmern einſchließlich
Elektrizitätswerk wurden im Berichtsjahre verbraucht a Gleichſtrom
abnehmer 2667 619 Kilowattſtunden Drehſtromabnehmer 734000
o Bahnſtrom Geleisanlage Werk 1381 zuſammen 3403000 Kilowatt
ſtunden An Ueberſchüſſen wurden von dem Werke erzielt 1903
24101 Mk 1904 50222 Mk 1905 78286 Mk 1906 151678 Mk
Der Ueberſchuß jür 1906 übertrifft ſomit den für 1905 um 73301,70 Mk
d h um 94 Proz Aus dem Ueberſchuß des Berichtsjahres wurden zu
den ährlich erforderlich werdenden laufenden Kabelnetzerweiterungen
Beſchaffung von Zählern und ſonſtigen Ergänzungen im Wert 68617,13 Mk
gedeckt ferner wurden 34000 Mk an die Kämmereikaſſe abgelieſert und
629,17 Mk zur Deckung des Ausfalles bei den Reſteinnahmen aus den
Vorjahren verwendet Es verbleiben ſomit als Vortrag für 1908 noch
48 431,98 Mk Mit dem Berichtsjahr 1906 erreichten die für Tilgung
aufgewendeten Beträge eine Höhe von zuſammen 242 229,85 Mk Am
31 März 1907 betrug der Beſtand des Erneuerungsfonds einſchließlich
der aufgelaufenen Zinſen 540378,42 Mk An die Kämmerei wurden
bisher einſchließlich Berichtslahr insgeſamt 50000 Mk abgeführt Bis
zum Schluſſe des Berichtsjahres machten die für den Bau des Werkes und
der Netze einſchließlich der Erweiterung feſtgelegten Gelder eine Summe
von 4 732218,05 Mk aus Die Zunahme ſeit 31 März 1906 beträgt
daher 366827,73 Mk Die Ausſichten für das kommende Betriebsjahr
1907 ſind günſtig zu nennen Laut Etat für 1907 ſind an Stromgeld
655 000 Mk zu vereinnahmen Jm Berichtsjahr wurden bereits ſchon
634 115,01 Mk vereinnahmt ſo daß alſo im kommenden Betriebsjahr nur
noch 20884,99 Mk mehr vereinnahmt zu werden brauchen um den Etat
für 1907 zu erfüllen Die erſten vier Monate des Betriebsjahres 1907
haben bereits ſchon ein Mehr an Stromgeld gegenüber den diesbezüglichen
Monaten des Vorjahres von 35 617,67 Mk erbracht Für das Betriebs
jahr 1907 wird daher das Mehr an Stromeinnahmen gegenüber dew
Betrage im Etat vorausſichtlich zirka 40000 Mk betragen

Die Schankkonzeſſionsſteuer wird wie aus unſerem Inſeraten
teil erſichtlich am Freitag abends S Uhr im hieſigen BezirksVereingegen den Mißbrauch geiſtige Getränke zur Verhandlung kommen Den

einleitenden Vortrag wird Herr Stadtverordneter Profeſſor von Blume
halten Zu dieſer im Evangeliſchen Vereinshaus ſtattfindenden Verſamm
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Die Stadtverordnetenwahlen finden in dieſem Jahre in derZeit vom 4 bis 11 November ſtatt und W wählt hie i Wotciun
der Altſtadt und der einverleibten ehemaligen Vororte am A4 5 und
6 November die II Abteilung der Altſtadt am 8 und 9 November die
J Abteilung der Altſtadt am 11 November die II Abteilung der ehe
maligen Vororte am 8 November vormittags von 10 bis 12 Uhr und
endlich die I Abteilung der ehemaligen Vororte am 8 November von
1 bis 2 Uhr nachmitiags Von den Ausſchüſſen der beiden Bürger
vereine wurden geſtern in geſonderten Sitzungen die Kandidatenliſten
endgültig wie folgt aufgeſtellt III Abteilung Wiederwahl der Herren
Kaufmann Döhler Baumeiſter Gygas Seifenfabrikant Kobert Bild
hauer Reiling Neuwahl der Herren Ober Poſtaſſiſtent Helmecke Kauf
mann Borges Rechnungsrat Springer und Privatdozent Dr Stein
brück II Abteilung Wiederwahl der Herren Profeſſor Dr Bangert
Profeſſor Dr Baumert Gerichtsafſiſtent Bruß Dr med Herzau
Juſtizrat Dr Lembſer Konditor Pfautſ ch Neuwahl der Herren
Günther und Amtmann Ahrenholz

Zur Gewerbegerichtswahl Eine Kellnerverſammlung
welche geſtern im Eiskeller ſtarjand beſchloß nach einer eingehenden Er
rörterung für die volle Liſte B I bei der am Mittwoch ſtattfindenden
Gewerbegerichtswahl einzutreten Dieſe Liſte welche mit dem Namen
Serhardt beginnt ſoll am Wahltiſch abgegeben werden Alle national
geſinnten Arbeiter ſollen erſucht werden dasſelbe zu tun damit die Allein
herrſchaft der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften im Gewerbegericht gebrochen
und letzteres ein Inſtitut für alle Arbeiter wird

Stadttheater Die neu hinzugetretenen Abonnenten für den
Zyklus literariſchwertvoller Novitäten ſeien darauf aufmerkſam gemacht
daß ſie als erſten Abend am Mittwoch Die Geſchwiſter und Elga als
Erſatz für die Elga Vorſtellung in vergangener Woche bekommen Bis
Mittwoch abend werden noch weitere Abonnements in beſchränkter Zahl
ausgegeben Der Zyklus umfaßt acht Abende Für Donnerstag iſt eine
Wiederholung von Figaros Hochzeit von Mozart angeſetzt Freitag
geht in neuer Einſtudierung Das Käthchen von Heilbronn mit Fräulein
Siegert und Herrn Gode in den Hauptrollen in Szene Sonntag gelangt
als erſte Opernnovität der Spielzeit La Bohème Oper in 4 Akten von
G Puceini zur Aufführung

Neues Theater Das Luſtſpiel Huſarenfieber erlebt am Mitt
woch bereits ſeine 58 Wiederholung Am Donnerstag wird die Pariſer
Komödie Biscotte mit Fräulein Schubert in der Titelrolle und Fräulein
Reinau als Giſelle ſowie Frl Karſten als Francine Cavel wiederholt

d Lebensbild Sündige Liebe iſt für Freitag auf das Repertoire geſetzt
worden

Die Lieder Matineen von Robert Spörry der auch in
Leipzig und Berlin mit großem Erfolge jüngſt Schubert Liederabende ge
geben hat ſind nunmehr auf folgende 6 Sonntage 27 Oktober
10 November 1 Dezember 12 Januar 26 Januar und 9 Februar
feſtgeſetzt worden Dieſe Matineen finden vormittags 111 Uhr im Saale
der Loge zu den fünf Türmen ſtatt und zwar werden die drei erſten nur
Lieder von Robert Franz und die drei letzten nur Lieder von Hugo Wolf
bringen Abonnementskarten und Einzelkarten ſind in der Hofmuſikalten
handlung Reinhold Koch zu haben wo auch das vollſtändige Programm
der 6 Matineen koſtenlos verabfolgt wird

Kaiſer Panorama gr Ulrichſtr 6 T In dieſer Woche wird eine
Reiſe in der franzöſiſchen Schweiz unternommen und zwar von Genf zum
Matterhorn Nach eingehender Beſichtigung von Genf genießen die Be
ſucher einen ſchönen Ausblick über den See zur großen ſpringenden Fontaine
Sodann wird eine Dampferſahrt nach Territet unternommen welches reizend
am Genfer See gelegen iſt Lauſanne ſchließt ſich dieſem an und zwar
zunächſt mit einer Rundſchau von der Kathedrale aus und hierauf folgt
eine Beſichtigung des intereſſanten alten Schloſſes Weiter werden die am
See belegenen Orte Ouchy Clarens und Montreux beſucht Durch das
Zermatttal geht es ſodann zum Matterhorn empor und bieten ſich hier
dem Auge herrliche und impoſante Gebirgsſzenerien Wir können auch
dieſe Reiſe aufs Beſte empfehlen Nächſte Woche Ein intereſſanter Be
ſuch der Oſtſeebäder

Familienabend in der Bartholomäusgemeinde Der
Evang Männer und Jünglingsverein in Halle Giebichenſtein hält am
nächſten Sonntag abend eine Vorfeier des Geburtstags unſerer Kaiſerin
im Gaſthof zum Mohr ab Jn Lied und Deklamation ſowie in einer
Anſprache des Herrn Paſtor Kunitz wird der Kaiſerin der Huldigungs
gruß und Segenswunſch dargebracht werden Sodann wird Herr Ober
polizeiinſpektor Weydemann einen Vortrag halten über Jugendpflege
und Fürſorgeerziehung welcher wegen der großen Kenntnis und Erfahrung
des Vortragenden gerade auch auf dieſem Gebiet reges Intereſſe verdient
Deklamationen mehrerer Mitglieder Sologeſänge von Fräulein Stark
eine kleine Aufführung Wenn die Not am größten iſt Gottes Hilf am
nächſten turneriſche Gruppen der Turnabteilung bieten weitere Unter
haltung und Abwechſlung Den Schluß bildet eine bibliſche Anſprache des
Herrn Gemeindehelfers Scheler

Ein Herrenvortrag findet im Naturheilverein T Halle Nord am
Mittwoch den 16 Oktober abends 81 Uhr im Vegetarianiſchen Speiſe
hauſe Gr Ulrichſtraße ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Oeffentliche Verſammlnng Jn den Thalia Feſtſälen fand
eine von der hieſigen Ortsgruppe des Deutſchnationalen Handlungsgehilfen
Verbandes einberufene öffentliche Verſammlung ſtatt in welcher Herr
E Richter aus Mannheim über das Thema Der D H V und ſeine
Gegner ſprach Der Redner behandelte in ausführlicher Weiſe die einzelnen
Standesfragen aus der Handlungsgehilfenbewegung und kritiſierte die
Tätigkeit und die Haltung der älteren kaufmänniſchen Vereine in den
ſozialpolitiſchen Standesfragen Seine Ausführungen wandten ſich haupt
ſächlich gegen den Verein der deutſchen Kaufleute Berlin der auch in Halle
durch einen Ortsverein vertreten iſt Herr Richter verſtand es die überaus
zahlreich erſchienenen Hörer die der Saal kaum zu faſſen vermochte zu feſſeln
Er erntete toſenden Beifall An den Vortrag ſchloß ſich eine Ausſprache
an welcher ſich die Herren Feiſt Leipzig und Müller Halle vom D H V
ſowie ein Herr Roſemann der keinem Verein angehört beteiligten

Der hieſige Ortsverband der Gemeindebeamten Preußens
yielt im Vereinsiokal Zum Schultheiß Poſtſtraße ſeine fällige Viertel
jahr Verſammlung ab Jn derſelben erſtatteten Magiſtrats Bureau
Aſſiſtent Wenzel über den in Bad Sachſa ſtattgefundenen Provinzial
ſowie Magiſtratsſekretär Nitzſchke über den in Bielefeld ſtattgefundenen
ZentralVerbandstag Bericht An Stelle des wegen Arbeitsüberhäufung
aus ſeinem Amte als 1 Vorſitzender ausſcheidenden MagiſtratsOberſekretär
Fritz Becker wurde Magiſtratsſekretär Nitzſchke zum erſten Vorſitzenden

Magiſtratsaſſiſtent Sorger als deſſen Stellvertreter gewählt Als Schrift
ſührer bezw Stellvertreter wurden Bureauaſſiſtent Wenzel und Magiſtrats
diätar Wagner als Kaſſierer Bureauaſſiſtent Nanmann als Beiſitzer
Bureauaſſiſtent Baake ſowie Polizeiwachtmeiſter Drebinger wieder reſp
neugewählt Oberſekretär Becker verbleibt nach wie vor Vorſitzender der
Sterbelaſſe der Gemeindebeamten Preußens Der hieſige Ortsverband hat
gegenwärtig die Stärke von 375 Mitgliedern erreicht

Brigadeverein ehemaliger Kameraden der Jnfanterie
Regimenter Nr 26 und 66 Die Generalverſammlung genehmigte
einen Antrag auf Gewährung eines feſten Betrages zu den Koſten der
Beerdigung an die Hinterbliebenen beim Todesfalle eines Mitgliedes Als
Abgeordneter zu dem am 20 Oktober in Halle a S ſtattfindenden Herbſt
aubgeordnetentage des Kriegerverbandes wurde Kamerad Steinhauf gewählt
Die Vorſtandswahl hatte folgendes Ergebnis 1 Vorſitzender Leutnant
d L Gymnaſialoberlehrer Dr Rammelt Stellvertreter Polizeiwacht
meiſter Spötter 1 Schriſtführer Eiſenbahnbureaugehilfe Steinhauf
Stellvertreter Steuerſekretär Köly 1 Kaſſierer Steuererheber Anſpach
Stellvertreter Lokomotwjührer a D Diedrich Beiſitzer Kaufmann Bartels
Polizeiſergeant Boltze Diener Kummert Schlachthofaufſeher Schmidt Rentier
Stottmeiſter Kaſſenreviſoren Boltze und Poſtaſſiſtent Mummelthei Ver
gnügungs Ausſchuß Eiſenbahnbureaudiener Bartels Vorſchmied Rudolph
Gärtnereibeſitzer Ruloff und Schmidt II Fahnenträger Bäckermeiſter Hundr
Stellvertreter Schirrmann Henning Sammelmeiſter Diedrich und Schmidt II
Der Verein begeht ſein Stiſtungsfeſt am 19 Oktober im Pfälzer Schieß

rabenS Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Jn der
hieſigen Ortsgruppe hält am Mittwoch den 16 Oktober im Schuitheiß
Poſtſtraße Herr Privatdozent Dr Gaze einen Vortrag über Wechſelrecht
Gäſte willkommen

Männer Turnverein Jn der Jahreshauptverſammlung wurde
die Vorſtandswahl vollzogen Dieſelbe hatte folgendes Ergebnis C Gnieß
Rob Koch Vorſitzende J Löffler A Reichenbach Turnwarte Bertram
und Klimm Schriftwarte Leirich Kaſſenwart Hartig Gerätewart Nach
dem erſtatteten ausſührlichen Jahresbericht zeitigte der Turnbetrieb recht
erfreuliche Reſultate Auch über das Vereinsvermögen war nur Gutes zu
berichten Am 9 November begeht die Damen Abteilung des Vereins
der ſich in bürgerlichen Kreiſen Anſehen verſchafft hat ihr 10jähriges Bee unter Eacheeltger Abhaltung des 21 Stftugefeſtes der Herren

Mittwoch WeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Abteilungen Turnübungen finden ſtatt Dienstag und Freitag alte
Herren Donnerstag von 10 Uhr Schule Frieſenſtraße Damen Mittwoch
Schule Gr Steinſtraße

Die Halleſche Schweinemaſt und Zuchtanſtalt hat einen
Teil ihrer Ställe mit 200 Stück Magerſchweinen belegt und damit ihren
Betrieb eröffnet Dieſe Genoſſenſchaft iſt nach der Bekanntmachung im
Annoncenteile bereit Küchen und Speiſenabfälle abzuholen und dafür dem
Werte derſelben entſprechende Preiſe zu zahlen

Waſſerrohrbruch Jn der vergangenen Nacht gegen I Uhr
entſtand vor dem Grundſtück Torſtraße 12 ein Waſſerrohrbruch

Unterſchlagung Der Kaſſenbote der Halleſchen Röhrenwerke
Berghaus iſt nach Unterſchlagung von 5000 Mk flüchtig geworden Der
verheiratete Mann führte ſchon ſeit längerer Zeit ein lockeres Leben
Zuletzt knüpfte er mit einem jungen Mädchen ein Liebesverhältnis an
Er ſtellte ſich als Bankbeamter Berger vor und wußte auch das Mädchen
das jedenfalls nicht weiß daß Berghaus verheiratet iſt und Unterſchlagungen
begangen hat zu veranlaſſen mit ihm durchzugehen Wahrſcheinlich iſt
das Paar nach Berlin gereiſt wo Berghaus wahrſcheinlich in Saus und
Braus das Geld verjubelt während ſeine Familie hier in bitterer Not lebt

Familienidyll Zu der geſtern unter dieſer Spitzmarke mitgeteilten
Notiz ſchreibt uns Frau Seidel daß ſie und ihr Sohn von ihrem Manne
mit einem Meſſer und einem Beil angegriffen ſeien und ſie nur in Not
wehr gehandelt habe Augenzeugen könnten beſtätigen daß ſie ſo hätte
handeln müſſen um den Mann abzuwehren Jhr Sohn habe ſich nicht
in der geſchilderten Weiſe an dem Vorgange beteiligt er habe ſich nament
lich nicht an dem Vater tätlich vergangen Sie ſelbſt ſei ſeit Jahren durch
ihren Mann in der brutalſten Weiſe behandelt worden

Diebſtahl Ein Cafétier hatte ſeine Kaſſette eine kurze Zeit
unverſchloſſen und unbeauſſichtigt gelaſſen Als er wieder zurückkehrt ſein
Geld zählte fehlte ein Hundertmarkſchein Als Diebin wurde die Buffett
dame ermittelt welche das Geld noch an dem Tage bis auf wenige Mark
ausgegeben hatte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 14 Oktober Der Arbeiter Karl Friedrichs und Martha
Ebert Flechtingen und Feldſtr 2 Der Kaufmann Otto Wagner und
Martha König Bahnhofſtr 1

Eheſchließungen 14 Oktober Der Bureau Aſſiſtent Albert Kling
und Frida Poßelmann Richard Wagnerſtr 17 Der Hausdiennr Max
Ludwig und Alwine Kirſte Gr Brunnenſtr 31 Der Geſchirrführer Karl
Feſt und Selma Ehrhardt Harz 49

Geboren 14 Oktober Dem Kaufmann Eduard Seelig ein S Kurt
Lafontaineſtr 4 Dem Arbeiter Richard Theuerkauf eine T Marie Böck
u 13 Dem Oberlehrer Kurt Koch eine T Renate Ludwig Wucherer
ſtraße 54 Dem Subdirektor Gottfried Klein ein S Gereon Wilhelm
ſtraße 16 Dem Albert Fuchs eine T Martha Albrechtſtr 24
Dem Lokomotivführer Otto Rubel eine T Schillerſtr 20 Dem Privat
krankenpfleger Richard Becker ein S Otto Geiſtſtr 53

Geſtorben 14 Oktober Des Königl Regierungs und Baurat Otto
Werthmann Ehefrau Anna geb Schmidt 48 J Schillerſtr 8 Des Tanz
lehrer Guſtav Krüger T Wally 7 Mon Ludwig Wuchererſtr 77 Die
Witwe Thereſe Giocke geb Heſſe aus Freyburg a U 65 J Digkoniſſen
haus Des verſt Arbeiter Robert Berger S Otto 4 Mon Gr Wallſtr 12

Des Arbeiter Ernſt Liebau T Elſe 11 Mon L Wuchererſtr 59 Des
Lokomotivführer Otto Rubel unbenannte T 1 Tag Schillerſtr 22 Die
Köchin Martha Albert aus Cdersleben 30 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 14 Oktober Der Tiſchler Hugo Leitloff und Eliſabeth

Kittlitz Mittelwache 11 und Buggenhagenſtr 2 Der Kaufmann Paul
Schleifer und Anna Stoye Wörmlitzerſtr 110 und Raffinerieſtr 28

Eheſchließungen 14 Oktober Der Prokuriſt Franz Schmidt und
Frieda Winter Charlottenſtr 14 und Gr Märkerſtr 16 Der Eiſenbahn
Stat Diätar Paul Krocker und Luiſe Dähne NeuPetershain und Sophien
ſtraße 10 Der Friſeur Ernſt Habekuß und Maria Noack Freyburg a d
Unſtrut und Weingärten 42 Der Bäcker Otto Maenicke und Martha
Stange Drohndorf und Steinweg 6

Geboren 14 Oktober Dem Briefträger Wilhelm John ein S Walter
Streiberſtr 20 Dem Bauarbeiter Oskar Camnitius ein S Arthur
Schmiedſtr 25 Dem Arbeiter Guſtav Sieber eine T Frieda An der
Moritzkirche 5 Dem Kaufmann Hermann Röſchel eine T Eltſabeth
Letpzigerſtr 40 Dem Packer Friedrich Sichting eine T Erna Zwinger
ſtraße 19 Dem Uhrmacher Wilhelm Lenz ein Sohn Henry Delitzſcher
ſtraße 11 Dem Rangtierarbeiter Paul Bachmann ein S Erich Saal
berg 26 Dem Hilfsweichenſteller Otto Schneider eine T Gertrud Dach
ritzſtraße 4 Dem Reſtaurateur Guſtav Schiebeling eine T Margarete
Mansfelderſtr 13 Dem Gepäckträger Hermann Lange ein S Erich Lands
bergerſtraße 64 Dem Arbetter Ernſt Otte ein S Walter Raffinerie
ſtraße 17 Dem Fabrikdirektor Auguſt Rotter eine T Johanna Reide
burgerſtraße 8 Dem Konditor Johannes Kaptur ein S Gerhard Drey
hauptſtraße 1 Dem Schriftſetzer Otto Mockert eine T Erna Böllberger
weg 5 Dem Kaſſenboten Louis Lenz eine T Johanna Steinweg 54
Dem Keſſelſchmiedemeiſter Hermann Schäfer ein S Walter Landsberger
Paßt T Dem Malermeiſter Karl Heitmann eine T Frieda Jakob
tra c 2

Geſtorben 14 Oktober Der Maurer Wilhelm Hut 69 Graſe
weg 10 Frl Jda Boyde 809 Schwetſchkeſtr 29 Des Reſtaurateur
Auguſt Meinhövel S Heinrich 6 Mon Halberſtädterſtr 3 Des Ober
telegraphenaſſiſtenten Karl Niemand T totgeb Schwetſchkeſtr 35 Des
Konditor Walter Stechow T Elli 2 Mon, Am Markt 24 Des Schloſſer
Otto Weber aus Hecklingen S Guſtav 1 Mon Klinik Lydia Engelmann
aus Horburg 41 J Magdeburgerſtr 39 Die Witwe Johanne Löbert aus
Breitenſtein 67 Klinik Die Witwe Auguſte Gellert geb Neblung
74 Jakobſtr 29 Des Schneider Guſtav Schröter S Hellmuth 3 J
Marktplatz 13 Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Zwarg 63 Kl Ulrich
ſtraße 36 Des Fabrikarbeiter Franz Reppin S Max 8 Mon Merſe
burgerſtraße 16 Der Schuhmacher Paul Kriegenhardt aus Wegwitz 27
Klintk Des Kaufmann Max Meyerſtein S Bruno 2 Halberſtädter
ſtraße 6 Des Salinenarbeiter Karl Heller S Karl aus Porbitz 6
Bergmannstroſt Des Schuhmacher Hermann Tänzer S Paul 1 J
Luckengaſſe 8

Auswärtige Aufgebote
Der Tiſchler Adolf Lenk und Emma Hartmann Halle a S und Schiepzig
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und leßte Nachrichten
Berlin 15 Oltober Meldung des B A Jn dem Prozeß

gegen den penſionierten Feuerwehrmann Jakob Landefeld der wie
unter Kl Chronik berichtet am 21 April ſeine Frau und Schwieger
mutter erſchoſſen hat iſt geſtern Montag abend das Urteil geſprochen
worden Die Geſchworenen bejahten nach einſtündiger Beratung nur
die Schuldfrage nach Totſchlag bezüglich der Ehefrau und billigten dem
Angeklagten mildernde Umſtände zu Dagegen wurden die Fragen nach
Totſchlag bezüglich der Schwiegermutter und verſuchtem Totſchlag bezüglich

des Fräulein Klitſch verneint Das Urteil lautete auf drei Jahre
Gefängnis

Emnden 15 Oktober Meldung des T Aus VBorkum wird
gemeldet daß dort eine ſpionierende Jacht mit engliſchen Marine
offizieren durch zwei Wilgßelmshavener Torpedoboote aufgebracht wurde

Köln 15 Oktober Meldung des B Auf einem
Bauernhofe in Nippes wurde ein 25 jähriger Milchkutſcher mit ver
bundenem Schädel und Arm und Beinbrüchen tot anfgefunden Man
vermutet daß ein Verbrechen vorliegt

Breslau 15 Oktober Meldung des B Beim Umbau
der Hübnerſchen Seltersfabrik zu Breslau Höfchenſtraße 42 Ecke Sadowa

ſtraße wurden einen halben Meter unter der Kellerſohle vergraben zwei
Skelette gefunden die gerichtliche Unterſuchung ob dieſer Fund mit
einem Verbrechen zuſammenhängt iſt eingeleitet worden

Plauen 15 Oktober Wolff s Bur Wie der Vogtl Anz aus
Eger berichtet hat ein 16jähriger Waldbauſchüler ſeinen gleichaltrigen
Mitſchüler beim Hantieren mit dem Revolver erſchoſſen

Wien 15 Oktober Meldung des B Suzanne Desprös
die auch in Berlin bekannte Pariſer Schauſpielerin iſt an den Blattern
erkrankt

Budapeſt 15 Oktober Meldung des B Jm Orte Kongolaiert
Alſojoßa bei Debreczin erkrankten mehr als 30 Perſonen unter
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gleichen Vergiftungserſcheinungen Der Arzt hieß alle Brunnen
unterſuchen und ſtellte feſt daß das Waſſer eines Brunnens mit Schwefel

ſäure und Petroleum vergiftet worden war Der Zuſtand einiger
Erkrankten iſt bedenklich Der vergiſtete Brunnen wurde geſchloſſen und
die Nachforſchung nach dem bisher unbekannten Täter eingeleitet

Kopenhagen 15 Oktober Wolff s Bur Wie der Zeitung
Politiken mitgeteilt wird hat die Newyorker Luſtjacht John

Bradley die ſich im vergangenen Sommer in Smiths Sonnd aufßhielt
folgende Nachrichten von dem däniſchen Grönlandforſcher Knut Ras
muſſen überbracht Rasmuſſen unternahm am 5 April 1904 vom
däniſchen Weſtgrönland aus eine Schlittenreiſe nach Kap York um ethno
logiſches Material zu ſammeln und eine größere Expedition nach dem
arktiſchen Nordamerika vorzubereiten Jm Laufe des Frühjahrs unter
nahm Rasmuſſen eine 300 Meilen lange Schlittenreiſe im Diſtrikt nördlich
von Kap York

London 15 Oktober Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Morning Poſt ſollen die Abgeſandten Muley Hafids geſtern abend

von London nach Berlin abgereiſt ſein

Die Reviſion des Hau Prozeſſes verworfen
Leipzig 15 Oktober Privattelegramm Das Reichs

gericht hat die Reviſion des Hau Prozeſſes verworfen

Hriefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfrage

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

Taubenfreund Beſtimmte Firmen können wir Jhnen nid
nennen Vielleicht erhalten Sie Gipstaubenneſter bei den hieſigen Gips
handlungen oder Stukkateuren ſiehe Halleſches Adreßbuch Teil III Seit
27 und 67

Skatklub Die Stadt Leipzig hatte im Jahre 1905 etwa 505 000
Einwohner Dresden etwa 512 000

K B Um die Verunreinigung von Türeingängen durch Hunde zu
verhüten ſtreut man gewöhnlich Schwefelblüte die häufig erneuert werden
muß da ſich die Schärfe des Geruchs bald verliert Auch ein öfters
wiederholter Petroleumanſtrich ſoll den Hunden zuwider ſein

W 1001 Die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe ſind ſogenannte
Wahlmännerwahlen d h es werden zunächſt Wahlmänner gewählt die
dann erſt die Abgeordneten wählen Die Wahlmännerwahlen erfolgen nach
dem Dreiklaſſenwahlſyſtem Die 3 Klaſſen werden gebildet nach der Höhe
der Staatsſteuer Die Stadtverordnetenwahlken ſind direlte ohne Wahl
männerwahlen Auch hier gilt das Dreiklaſſenwahlſyſtem

Th 100 Lieskau 1 Rote Huſaren ſtehen in Potsdam Garde Huſ
in Rathenow Nr in Stolp Nr Die Königs Ulanen ſtehen in
Hannover 2 Für Garde Huſaren iſt ein Mindeſtmaß von 1,65 m vor
geſchrieben daß Maß für leichte Kavallerie beträgt 1,57 bis 1,72 für
Ulanen 1,67 bis 1,75 m 3 Bet der Meldung iſt der Meldeſchein vor
zulegen welchen Sie unter Ueberreichung der Geburtsurkunde der Ein
willigung des Vaters oder Vormundes und eines polizeilichen Führungs
atteſtes beim Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion Königl Landrat be
antragen müſſen

bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzach Lilenburg
Au und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kurshericht der Halieschen Bankfinmen v 15 Oktober
Dividende Zins Kurs
für Proz termin S Notiz

Stadtanleihen ete
Hall oonv 3 Proz Stadt Anl v 1882 4 u P 3 95 250

zdo 8 proz Theat Anl V 1883
0 o Stadt Anl v 1886do do do V 1892do do V 1900 Ser III

u wsu J 94,756
u a 946T u 94 hu 4 19967 U 5 4 99,500

t u t 3 930
t u V

do do V 160o9
do do V 1905 Ser unK b 19124 L oner roz Stadt Anl i e 7 e eKrurtor 8f proz do
do re do v 18930 do V 1901do cHalberetädter pr oz Stadt Anl verseh 3 916d 0 i

l e t
S

Naumburger do u 930Zerbster do do V 1805 uLandsechattl Centr Pfandbr n 340 do U 3Sächs 4proz landschattl Pfandbr in 4do 4proz do do neue U 4 098,900do proz do do u 3 Sdo 3prorz do do n 8 82 750do 3 proz Provinzial Anleihe versah 900Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u 500
Anleihen industr Ges

Ammendortfer Papiertarik 4proz Oblig u 4
do 90 0 do S u 1010Bernb AMaschinenfabrik Obl rekz 103 u uBruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl S u 4 96BConsol Hall Pfännerschafts Oblig S u 4 06,50 b

n 4

u 10600
Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Aul
Rnlenburger Kattun proz Obbg
Risenacher proz Kammgarnspinnerei

Ovlig rekz mit 102 pr u 1000F Zimmermann Co Masohin 4pr A u 4Grube Glücksnut proz Oblig u SHalle Hettstedter proz Obg u 91,6000 4 proz2 do a 1000all Strassenbabn 4proz do u 4 960Kkyſthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe M u 4 aNaumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl u 4Sächs Thür Braunk 4proz Schuldy u 4 956do II rückz mit 102 pro n vWaldauner Braunkohlen 4proz äo u 4 96,500Werschen Werissent Braunk 4 pr Obl 1890 u t 4 86 506do do do do es u 4 e sdo do do do 1902 u 4 86,506Zeltzor Paraffin u Solarölfabrik Anleibe u V 4 86,506
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1906 g 152 500Spar u Vorsohuss Bank Aktien 1906 2 4 576Ammondorter Papierfabrik Aktien 1905 06 17 1 2316
do do junge Aktien 1907 S 4 SBernburger MAeschinentabrik Aktien 1906 9 4 uCröllwitzer Aktien Fapiertabrik Aktien 1905,/06 14 2J 4 2

Cönnern Malztabrik Aktien 1905,06 9 4 11800Dörstewitz Kattmannsdort Braunk Akt 1905 06 38 4 53,506
do Vorzugs Ahtien isos h 5 4Rilenburger Kattun Manutfektur Aktien 1905 e 6 4 11186

Kisgenwerk Brünner Artern 1906 15 4 11456Gianzig Zuckertabrik Aktion 1905 o s 4 1130,500Halle Hettst E L A g Proz 1905 061 4 4 SHallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1905,061 5 4 98,50B
Haulesche Maschinentabrik Akren 1906 34 4Hallesehe Strassenbahn Aktien 1806 11 u1503
Hallesche Portland Cement Fabrik 1906 4 1i9 s zHildebrandsohe Alühlenwerke Aktien I1o0s5 o 6 4 151B
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1905/06 7 4 11400
Kytthäuser Hütte Aktien 1605 13 4 11356Landsberger Malatabrik Aktien 1505 o 7 5252Linäner Gotttried Aktien 1907 9 i1525 baSanmburger braunkoblen Aktien los o 19 4 156Niemberg Malztabrik Aktien I1905 06 7
Nienburger Sehlossmälzerei Aktien, Idö5 c 6 4 li1018ereahe Montanwerke Aktien l004 12 3 4 2016
Saäechs Thür Brannk St Aktien 1906 3 4 1006do do St Pr Akt I Em 1906 5 4 odo do 0 II do S 5 4 SWaldaner Branunkohlen St Aktien 1905 e 12 4 2420Wegelin Hübner Aktien 1905 10 4 155,250Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1905 06 16 4 ab
Zeitzer Maschinenban Aktien Schaede I1205 060 10 4
Zeitzer Paraftün u Solaröltabrik Aktien 1905 11 4 182B
Auckerrattinerie Halle Aktien 190s, o 6 4 I26,500Bruckdorf Nietleb bergbauverein Kuxo S 90 o Zins ſo Z 65250

ierte Ptännersehaft Knxe 80Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehon ieh m ätarrfir en Stuer
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Als ganz beſonders preiswert
dieſe Woche große Poſten unten verzeichneter Artikel zum Verkaufbringen wir

Wandbilder an verrtren Mekreree geht 95

Wandbilder 98Wandhüldor em medeme Rahmen I
Wandbilder ſhehee a in polerte Rahmien Lande 90

Wandbilder 32Wandbilder o eu 4
Wandbilder 60 75 em Salonſtücke G

40 20 ew ſehr elegant

60 70 em neueſte Bilder

hocheleg Rahmen

Serie

jedes
Stück

8

1800 gtöäek
Photographie Rahmoen

zum Ausſuchen aus Glas Metall und Holz

i 22III IV

Wandsprücheo Se ren imitiert Brnndmalere S

Wandsprü che r imitert Brandmalerei 24 p

Wandsprüche

Wandsprüche

Holzrahmen verzierte Ecken 34 57 em 48 Pf

eleſehr elegant 50 ptHolzfournitur Rahmen
3067 cm

Wan dsprü che e g imitiert Brandmalerei 98 Pf

Wandsprüche r imitiert Brandmalerei 1
Wandsprüche e Sranbmateret knorm billig

beſonders billig
Neuheit Salon Hilder

Wogelbauer
4 3 2 98 35

Holzfournitur geprägte Rahmen

29 ae y 5 zu

a n 28 Wandbilder

e ee 6Sämtliehe Artikel sind in unseren Schaufenstern ausgestel t

Kaiser Friedrieh Königin Louise
Holzrahmen Mahag Jmitat

Stück 55 P

Salon Büsten
n 20 I 95 48

e Rabattmarken auf alle Waren

rläcgel Pſeaninos
Harmoniums

on Rlüthner Ibaeh Steinway Sons Förster Veurieh Irmlder Römhbildt
Knunauwss Schiedmayer ete

empfehle in grösster Auswahl am Platze en 60 70 Iustrumente

arm onmfuumns on PEstey
Vermietung Reparaturen und Stimmungen

Hofberg

Alleinverkautf des Piüanola Kunst Klavierspielapparat

e Pianola Pianos
Balthasar Dölt Gr UVrichstr 33 34

Pernspr 2784

Wilh Heckert Engros Lager
Detall Perkauf Am Güterbahnhot 5 u

Ofen alle Sorten Ofenrohr einzelne Roste und Platten

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

Obligationen
der Sllddeutschen Gesellschaft in Darmstadt

welche bis zum Jahre 1911 unkündbar sind zum Kurse von
033 45 0 frei von Provision

und bitten um gefl baldmögliche Anmeldung

Bank für Handel und Industrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

ANenErsffunng
Den werten Einwohnern von Trotha und Halle zur Mitteilung daß

ich mit dem heutigen Tage das Restaurant

Zur Granatess
Trothaerſtraße 55

neu eröffnet habe Es wird mein Beſtreben ſein nur ff Biere und
Speisen zu billigſten Preiſen zu liefern

Um werten Zuſpruch in meinem Unternehmen bittend

Rich Walther u Prau
Canz Unterricht

Gegen Ende d Mts eröffnen wir im Hotel Kaiser Wilhnelm
Bernburgerstrasso 12 unseren diesjährigen Unterricht für
dis Sehüler die Kautleute und die akademischen Zirkel Bin
Sonderkursus für jüngero Mädchen deginnt Anfang November
Getl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung in der
Zoit gon 4 Uhr

P Rocco E Rocco Universitäts Tanzlehrer
Kurfürstenstr 8Staaſ goſehm Unterrichts Anstalt

zur Vorbereitung tür das BEinj Freiw Bxamen sowie für allo
klassen höh Lehranstalten Sexta bis Prjma inkl Abiturium von

in Halle a Heinriecnstr 1I4Dr Herm Krause Pension Programm
schulanfang 17 Oktober er Für Wintersemester beginnt ein
Anfangskursus für Damen in Latein Griechisch u Mathematiu
Cohn fuhrwert We 8onsf Funron

v Giese NMegdelſtr 14 I

ums örnn
iſt

Korpulenz
Vettleibiglceit

ger Wendelſteiner
Pntfettungs Tee
Mk 75 u 3 Fettzeh
rende alkalienreiche Kräuter
Pflanzen und Obſt bringen

beſten Stoffwechſel und ſichere Kör

perabnahme in allenApotheken

Onarl HIunnins München
Depots Apotheke z Deutschen
Kaisor Adler Kohenzollern
Viktoria Mohren Kroneon

Aöweu Bngel Stern Apetheke
Zehlosser sche Apoth Giebichenſtein

von Dr Kunhn NußHaar extrakt 50 Nutin

J h 2 Nußöl 60ar kö Homade Nutin I
ſind die beſten wirken ſofort
u färben nicht ab Echt nur
mit Namen Dr Kuhn Kro
nenparf Nürnberg Hier
Löwenapofh a Markft
O Baltti an Se R ParfLeipzigerſtr 91 G

Vorrätig

Eine Prämie

erhalten Sie
beim Gebrauch von

LIEBIGSBnackpulver
Puddingpulver
Vanillinzucker

et C

Zu haben bei
Ernst Sentzschès

Zßesat

Galizier Spiegel in ſehr ſchöner
Qualität offeriert

Fiſchzucht Bäradorf Trach
Stat Arnsdorf b L

J empfehle mein großes Lager in

Speisekarpfen

R

SchuppenFlechte trockene u näſſende
Bart Flechto Hautausſchläge auch
ſkrof Aufſpringen d Haut Zopfsrind

offene Beine
neue ſowohl als alte Wunden Ge
ſchwüre,böſeFinger Drüſen Anſchwell
u Entzündung uſw beſeitigt ſchnell u
gründlich die als altbewährtes Haus
prittel in ihren Hauptbeſtandteilen ſeit

1806 bekannte altborühmto

J e SRipp sehe Heilsalbe
Doſe L Mk zu haben in den Apotheken S
Zahlreiche Dankſchreib n h

ut Haarwaſſer
Wendeleteiner Häusner s

Brennessel Spiritus
Schutzmarke Wendelſt Kircherl

Fl M 75 50 n 3
Alpina Seife a M 50 Alpina

Milch a 50 Brenueſſel Haaröl
M 50 Pomade 1 Alpen
blumen Sommerſproſſen Créème

M 2krust Jentzsch Drog Leiprigerstr

Altes erprobtes

Rvillen
Klemmer

mit feinſten Kriſtallgläſern
Genau angepaßt

massiv Jold
12 Mk an

Lorgnetten für Damen
von 3 Mk an

Alle Reparaturen ſofort
Optlseches Ingtitut

Gari Schneider
20 Gr Ulrichſtr 20

Gegründet 1881

NMoel Gold platt

v 2 5

a

Gegen Korpulenz v
nur äußerliche Anwendung

durch
Savon Angrass

Entfottungssseife
Gar unſchädl Vorz wir
kend Preis p St 50
Laboratorinm Angra
Gen Dep Verlin

Lützowſtr 85
Depot Halle Bahnhof

Apotheke Delitzſcherſtr 3 ferner er
hänng bei W Roeter Geiſtſtr 59/60

L Grossklaus Gr Steinſtr
M Rädler Ranniſcheſtr 2

Shudvcenhängle

Filzſchuhen u
Pantoffeln

zu außerordentlich billigen S
Engroespreifen

K Blkan
I Kaufhaus Halle a

Leipzigerſtraße 87

Am 28 Oktober er beginnt mein

Tanz Unterricht im Wintergarten
Gefl Anmeldungen erbeten Meckelſtraße 13 I

Tanzlehrer Otto Kühn

Sprech Apparate und Platten
ſtets das Neueſte in großer Auswahl am Lager

H Müller Inſtrumentenmacher Gr Märkerſtr 3
Habe mich in Halle a S als

PrivateBaumeoeis ter
niedergelassen

Mein Atelier tür Architektur u Kunstgewerbe
befindet sich Bismarcekstrasse 2 part

Architekt Bruno Föhre
wer Hoflieferant

7Franz ſche Preßhefe
ſtets bewährt

Täglich friſch durch mein
Plakat bekannte Bäckereien

und im Fabrik Verkaufs J
5 lIotal 32 und 27 Uhr

liefeTh Franz etW Telephon 908 Depeſchen Hefenfranz 4

Pädagogium 2u dskerburg m

Geringe Schülerzahl Penſion in der Anſtalt
Geſunde Räume Spielplätze Badezimmer 1894 erbant

Näheres bei Dr F Lorenz Oſterburg

Gymnaſial und real
Mäßige Preiſe

S

I C006ereeeekeere
r v

ff dekoriert
22 teilig

n d un 9 m
n 18
59 Rab Marken

F Ritter Halea S

T Leipzigerstrasse 90 J

jedMaxi Max Hauehelte e entheheloh

Nr 2453

e mz eS

n

S J R

p

Zeitur
Be

und ü
mäßig
papier
jährlic
Man
geholt
häufig
u der
ſehr g
unter
werde
und b

M
nach

einma
erworl
kaufen

Hinter
kann
werden

Es
auch
ſolcher

tun h
laſſen
inform
alter
einem

We

der gl
Wertp
kündig
Wert
Wert


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


